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Grußwort der Bruderschaft 
 

Liebe Mitbürger, verehrte Gäste unseres Heimatfestes ! 
 
 

Von Samstag 03.07. bis Dienstag 06.07.2010 feiert die 
St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Hemmerden von 1349 e.V. 
ihr traditionelles Schützen- und Heimatfest. Hierzu grüßen wir die 

gesamte Dorfbevölkerung, alle Schützen mit Ihren Familien und alle 
Gäste unseres schönen Festes. Neben den alteingesessenen möchten 

wir auch ganz besonders herzlich die neu zu uns gekommenen 
Familien einladen, unsere Festzüge und Veranstaltungen zu 

besuchen und das Fest nach Möglichkeit aktiv mitzugestalten. 
Darum bitten wir alle Hemmerdener Bürger, sich an der festlichen 
Ausschmückung des Dorfes mit Fahnen, Wimpel und Girlanden zu 
beteiligen. Mit ihren Aktivitäten im Jahresablauf, deren Höhepunkt 
das Schützen- und Heimatfest ist, will die Bruderschaft jetzt und in 
Zukunft ihren Beitrag zum kulturellen Leben und zur Gemeinschaft 

der Menschen in Hemmerden leisten. 
Allen Mitbürgern, besonders den Anwohnern im Bereich des Kirch- 
und Festplatzes, danken wir bereits jetzt, dass sie mit dem Festablauf 

verbundene Belastungen auf sich nehmen und damit die 
Durchführung des Festes in traditioneller Form weiter ermöglichen. 

Den großherzigen Gönnern und Spendern, die mit ihrer 
Hilfsbereitschaft das Fundament unseres Festes sichern, gilt unser 

aufrichtiger Dank. 
Mit einem herzlichen Willkommensgruß laden wir alle Freunde und 

Mitbürger zum Fest und zu den einzelnen Veranstaltungen ein. 
 
 

Die Majestäten 
Schützenkönig Heinz Wingerath und Königin Renate 

 
Für den Vorstand 

      Michael Köchner                              Markus Wingerath 
(1. Vorsitzender + Oberst)                       (Königsadjutant) 

 



  

 
Unser Königspaar Heinz und Renate Wingerath 

 
 
Damit hat keiner gerechnet… 
 
Wie jedes Jahr traf sich die Regimentsfahnengruppe mit all den anderen 
Hemmerdener Schützen auch im letzten Jahr am Fronleichnamstag auf 
dem Schützenplatz, um dem Vogelschuss unserer Bruderschaft beizu-
wohnen. Trotz durchwachsenem Wetter erfreuten sich alle der regen 
Teilnahme der Schützenfamilie an diesem alljährlich in unserem schönen 
Hemmerden stattfindenden Ereignis. 
 
Da die Regimentsfahnengruppe ja in ihren Reihen keinen Anwärter auf die 
Königswürde hatte, konnten sie unbeschwert das Fest genießen. Bei Kaffee 
und Kuchen, Bier und Bratwurst ließen sie es sich gut gehen. Hin und 
wieder ging ein Schütze des Zuges zum Schießstand um eines der Pfänder 
zu ergattern. 
 
Zu vorgerückter Zeit machte sich Hauptmann Andreas Freitag daran, seine 
Lieben zu zählen. Damit nichts unverhofftes geschehe, wollte er seine 
Schützen auffordern, das Schießen einzustellen. Dieses Vorhaben noch 
nicht zu Ende gedacht, machte sich Zugkamerad Heinz Wingerath auf den 
Weg zur Stange. Das ist der letzte, dachte sich Hauptmann Andreas 
Freitag. Danach ist Schluss! Er sollte Recht behalten. 
 
Heinz Wingerath legte an, zielte, schoss, traf und sank, gemeinsam mit 
dem Vogel, zu Boden. Somit fand der Vogelschuss 2009 ein wirklich 
unerwartetes Ende. Unverhofft, kommt oft!  
 
Nachdem allen im Zug klar war, das sie wieder -und das nun schon zum 
vierten Mal in siebzehn Jahren- Königszug werden würden, gratulierte die 
ganze Zugfamilie dem neuen Kronprinzen und zukünftigen König. Sie 
sagten ihm und seiner Frau Renate, die nach einer Knie-Operation zu 
diesem Zeitpunkt noch auf Krücken gehen musste, jegliche Unterstützung 
zu. 
 
Heinz Wingerath ist Hemmerdener Urgestein. Von 1970 bis 1985 war er 
aktiver Schütze in den Reihen der Scheibenschützen. In diesem Zug war er 
in den Jahren 1972 und 1984 Zugkönig. Seit Anfang 1993 ist Heinz in der  



  

 
Funktion des Spießes Mitglied der Regimentsfahnegruppe. Bereits im 
Gründungsjahr konnte Heinz die Zuggemeinschaft als Zugkönig vertreten.  
 
Seine Freizeit ist knapp bemessen. Trotzdem findet er noch genügend Zeit, 
sich neben seiner Familie im Tennis- und Kegelsport fit zu halten. Außer-
dem kümmert er sich als Mitglied im erweiterten Vorstand des SV 
Hemmerden um die Belange des örtlichen Fußballs. Was seine Mitarbeit 
im Zug und sein Umgang mit den Kameraden angeht, wird nur Positives 
berichtet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Königin Renate kommt aus Noithausen. Dort befindet sich auch ihr 
Elternhaus, in dem das Königspaar wohnt. Renate gestaltet Ihre 
Freizeitaktivitäten mit dem Lesen von Büchern. Das größte Interesse zieht 
jedoch das im vergangenen Jahr geborene Enkelkind Lena auf sich. Die 
Tochter von Astrid und Christian ist –trotz Regentschaft- der Mittelpunkt 
allen Geschehens. 
 
Auch dieses Königsjahr wird zu Ende gehen. Bis es aber soweit ist, möchte 
das Königspaar und die Regimentsfahnengruppe noch viele frohe Stunden 
mit ihren Familien und den Mitgliedern der Hemmerdener Bruderschaft 
erleben. 
 



  

 
Königszug Regimentsfahnengruppe, gegr. 1992 

 
 
Seit nunmehr 18 Jahren nimmt die Regimentsfahnengruppe aktiv am 
Schützenleben in Hemmerden teil. Seit dieser Zeit hat sich diese 
Zuggemeinschaft voll in der Bruderschaft etabliert und ist, wie jede andere 
Zuggemeinschaft auch, ein wichtiger Bestandteil einer, auf Traditionen 
folgenden und auf Freundschaft fußenden, Gemeinschaft.  
 
Die Regimentsfahnengruppe wurde im Jahr 1992 als Grenadierzug 
gegründet. Nachdem die Gründungsmitglieder den Rahmen für die 
zukünftige Entwicklung des Zuges abgesteckt hatten, konnte sich das 
Leben in der Zuggemeinschaft voll entfalten. Sehr rasch konnten neue 
Gefährten gewonnen und eine akzeptable Mannschaftsstärke erreicht 
werden.  
 
In den bisherigen 18 Jahren sind aus der Zuggemeinschaft vier Schützen 
hervorgegangen, die das höchste Amt, das die Bruderschaft zu vergeben 
hat, bekleidet haben. Diese waren Willi Faller, Andreas Freitag, Horst Liss 
und, die zurzeit amtierende Majestät, Heinz Wingerath. Der Zug hat die 
damit verbundenen Verpflichtungen immer bestens erfüllt. Das zeigt sich 
sowohl bei Anlässen in unserem Heimatdorf, als auch bei der Teilnahme an 
Feierlichkeiten anderer Bruderschaften. Die Teilnahme an Festlichkeiten 
anlässlich der Bundesköniginnentage sind allen in guter Erinnerung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 
 
In zwei Jahren wird die Regimentsfahnengruppe nun schon 20 Jahre alt 
sein und somit den nächsten Meilenstein in ihrer Zuggeschichte erreichen. 
Dieses für sie wichtige Ereignis werden sie mit einem, sicherlich wieder 
schönen, Ausflug begehen. Wenn die Kameraden der Regimentsfahnen-
gruppe auf die Jahre zurückblicken, stellen sie fest, dass neben den zu 
erledigenden Aufgaben und Pflichten viel Zeit gegeben war, um 
Freundschaften zu vertiefen und Spaß in geselliger Runde zu haben, ohne 
den Ernst des Alltags aus den Augen zu verlieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um dieses auch in die Zukunft tragen zu können, werden sie sich 
notwendigen Neuerungen stellen. Wer nicht mit der Zeit geht, wird mit der 
Zeit gehen. Sie wollen dazu beitragen, dass Traditionen aufrechterhalten 
werden und auch Vergangenes nicht außer Acht gelassen wird. Das soll 
aber nicht heißen, dass alles so bleiben muss, wie es ja schon immer war. 
Die Regimentsfahnengruppe möchte und wird auch in den kommenden 
Jahren Teil einer funktionierenden Bruderschaft sein und unsere 
Schützenfeste mitfeiern. 



  

 
Enden sollen diese Ausführungen mit einem Ausspruch des diesjährigen 
Königszuges:  
 
Es war unserem Zug auch dieses Mal wieder eine Freude, das Königspaar 
der Bruderschaft in unseren Reihen zu haben. Unserem Spieß Heinz und 
seiner Frau Renate wünschen wir weiterhin alles Liebe und Gute. Wir 
danken ihnen dafür, dass sie ein weiteres Kapitel im Buch der bleibenden 
Erinnerungen geschrieben haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
    



  

Festprogramm zum 
Schützen- und Heimatfest 
vom 03.07.-06.07.2010 

 
 

Samstag, 03.07.2010  
 
12:00 Uhr Eröffnung des Festes durch Böllerschießen auf dem 

Marktplatz und Hissen der Fahnen 
 
17:00 Uhr Anspielen des Festes durch das 

Tambourkorps Elsen-Fürth 
 
20.00 Uhr Tanz im Festzelt mit „DJ Sascha Esser“ 
 
20:30 Uhr  Fackelzug mit 5 Großfackeln 

(Aufstellung Schulstraße) 
 
Zugweg: Schul-, Buscher-, Sebastianus-, Josef-, Goldregen-, Land-, 

Mauri-,     Pfannen-, Bedburdycker Straße, Am langen Morgen, 
Flockenhof, Dycker-Mühlenweg, Kirchplatz, Schulstraße 
(Auflösung Festzelt) 

 

 
Sonntag, 04.07.2010  

 
06:00 Uhr Böllerschießen in Verbindung mit dem musikali-

schen Weckruf des Tambourkorps Elsen-Fürth 
 
08:00 Uhr Festgottesdienst an der Pfarrkirche St. Mauri, 
  anschließend Gefallenenehrung und Oberstparade 
 
10:15 Uhr Jubilarehrung und musikalischer Frühschoppen im 

Festzelt 
 
14:30 Uhr  Antreten des Regiments zur großen Königsparade auf 

der Schulstraße mit anschließendem Festumzug 
 
Zugweg: Am Langen Morgen (SpitzeTaras), Bedburdycker-, Pfannen-, 
                   Mauri-, Land-, Goldregen-, Josef-, Sebastianus-, Buscher-, 

Schulstraße (Auflösung Festzelt)  
 
20:00 Uhr Festball mit der Tanzband „Wallflower“ 



  

Montag, 05.07.2010  
 
10:00 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst in der 

Pfarrkirche St. Mauri 
 
11:00 Uhr Komiteesitzung und Bekanntgabe der 

Fackelprämierung (Gaststätte „Zum Burggrafen“) 
 
15:30 Uhr Antreten des Regiments im Festzelt zur feierlichen 

Krönung der neuen Regenten. Anschließend 
Königsparade am Kirchplatz vor den neuen und alten 
Majestäten und abschließender Umzug 

 
Zugweg: über Dycker Mühlenweg, Flockenhof, Am Langen Morgen 

(Spitze Balve), Bedburdycker Str., Pfannenstraße, Mauristr., 
Landstraße, Goldregenstraße, Schulstraße (Auflösung auf dem 
Kirchplatz)  

 
20:00 Uhr Feierlicher Krönungsball mit der 

Tanzband „Different Colours“ 

 
 

Dienstag, 06.07.2010  
 
20:00 Uhr Finale der Schützenfesttage mit dem 

Schützenball unter Mitwirkung  „DJ Sascha Esser“ 
 
 

Die musikalischen Darbietungen führen aus: 
 

Tambourcorps: Elsen-Fürth      
Sandhasen Neuenhausen 
TC Orken 1898                    
Erftklänge Gustorf/Gindorf 

 
Musikkapellen: Musikverein Osterath      

Jägerkapelle Hochneukirch 
Rheinklänge Nievenheim     

 Bundesschützenkapelle Neuss  
 

Bei allen Veranstaltungen im Festzelt ist der Eintritt frei ! ! ! 



  

 
 
 

         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Faß- und 
Flaschenbiere 

Franz Preckel - Daimlerstr. 2-6 
41516 Grevenbroich-Hemmerden 

Tel.: 02182/2367 
Fax: 02182/18550 

www.getränke-preckel.de 

Über 80 Jahre Dienst am Durst 



  

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SM Heinz Wingerath und Königin Renate 
Ex-Majestät Peter und Helga Grolms 

Schützenfest 2009 
 


